
Nr. 19  20  2025    3. bis 17. Mai 2025	 3./4. Sonntag der Osterzeit	 C

In jener Zeit sprach Jesus: Meine Schafe hören auf meine Stimme; 
ich kenne sie und sie folgen mir. Ich gebe ihnen ewiges Leben. Sie 
werden niemals zugrunde gehen und niemand wird sie meiner Hand 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes
entreißen. Mein Vater, der sie mir gab, ist größer als alle und nie-
mand kann sie der Hand meines Vaters entreißen. Ich und der Vater 
sind eins.			  (aus Joh 10,27-29)

Der HERR ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen.
Er lässt mich lagern auf grünen Auen
und führt mich zum Ruheplatz am Wasser…

… und heimkehren werde ich ins Haus des HERRN für lange Zeiten.

Aus Psalm 23
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 Gottesdienste der Seelsorgeeinheit RV Mitte:

Samstag, 03. Mai 2025
17:00	 Uhr	 Eucharistiefeier der slowenischen Gemeinde in Christkönig
18:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Heilig Kreuz
18:30	 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Christina

Sonntag, 04. Mai 2025 – 3. Sonntag der Osterzeit
08:45	Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der OSK
09:30	Uhr	 Feier der Erstkommunion in Liebfrauen
11:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Christkönig
11:15	 Uhr	 Feier der Erstkommunion in Heilig Kreuz
11:30	 Uhr	 Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde in Liebfrauen
13:00	 Uhr	 Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde in Heilig Kreuz
18:00	 Uhr	 Maiandacht mit der Kolpingsfamilie auf dem Kreuzberg 	
		  Schwarzwäldle (bei jedem Wetter)
18:00	 Uhr	 Maiandacht in Christkönig
19:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Jodok

Samstag, 10. Mai 
18:00	 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung in Heilig Kreuz
18:30	 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Christina

Sonntag, 11. Mai 2025 – 4. Sonntag der Osterzeit
08:45	Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der OSK
09:30	Uhr	 Eucharistiefeier in Liebfrauen
10:00	 Uhr	 Kinderkirche in Heilig Kreuz
11:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Christkönig
11:30	 Uhr	 Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde in Liebfrauen
13:00	 Uhr	 Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde in Heilig Kreuz
18:00	 Uhr	 Maiandacht in Liebfrauen
19:00	 Uhr	 Ravensburger Psalmen in St. Jodok

Samstag, 17. Mai
18:00	 Uhr	 Eucharistiefeier in Heilig Kreuz
18:30	 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Christina

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Schriftlesungen der Woche vom 3. bis 9. Mai 2025

Sa:	 L: Apg 6,1-7; Ev: Joh 6,16-21
So:	 L I: Apg 5,27b-32.40b-41; L II: O_b 5,11-14; 
	 Ev: Joh 21,1-19
Mo:	 Apg 6,8-15; Joh 6,22-29
Di:	 Apg 7,51-8,1a; Joh 6,30-35
Mi:	 Apg 8,1b-8; Joh 6,35-40
Do:	 Apg 8,26-40; Joh 6,44-51
Fr:	 Apg 9,1-20; Joh 6,52-59

Schriftlesungen der Woche vom 10. bis 17. Mai 32025
Sa:	 Apg 9,31-42; Joh 6,60-69
So:	 L I: Apg 13,14.43b-52; L II: Offb 7,9.14b-17; 
	 Ev: Joh 10, 27-30
Mo:	 Apg 11,1-18; Joh 10,11-18
Di:	 Apg 11,19-26; Joh 10,22-30
Mi:	 Apg 12,24-13,5; Joh 12,44-50
Do:	 Apg 13,13-25; Joh 13,16-20
Fr:	 Apg 13,26-33; Joh 14,1-6
Sa:	 Apg 13,44-52; Joh 14,7-14

Erscheinungstermine Kirchenblatt: Das nächste 3-wöchige Kirchen-
blatt Nr. 21 22 23  2025 erscheint am 17. Mai 2025 und ist gültig bis zum  
7. Juni 2025. Texte, die in diesem Kirchenblatt erscheinen sollen, senden 
Sie bitte bis MONTAG, 5. Mai 2025 an die Pfarrbüros.

Liebe Schwestern und Brüder!
	 Kann man einen 16 Jahre lan-

gen Bogen auf einen Moment 
reduzieren? Nein, natürlich 
nicht! Viel, sehr viel Schönes 
ist gemeinsam gelungen und 
wäre aufzuzählen, von ge-
meinsamen ökumenischen 
Gottesdiensten (z. B. beim 
Rutenfest auf dem Marien-
platz) bis zu ökumenischen 
Exerzitien und Laudesfeiern 
zu Ostern. Einiges ist neu hin-

zugekommen, u. a. ökumenische Gottesdienste auf der 
Oberschwabenschau oder bei „Ravensburg spielt.“ Viel 
Grund zur Dankbarkeit gibt es. Und doch…

	 In den ersten 8 meiner 16 Jahre hier in Ravensburg gab es 
so etwas wie eine gemeinsame „Dreieinigkeit“ zwischen 
der katholischen, der evangelischen Kirchengemeinde 
und der Stadt(-verwaltung). 

	 Vieles wurde selbstverständlich zu dritt besprochen und 
auf den Weg gebracht. Merkwürdigerweise hat sich das 
seit 2018 etwas verloren… Was war geschehen? Ein 
entscheidender Moment war die Unterzeichnung der 
„Ravensburger Erklärung“, der gemeinsamen Einladung 
zu Eucharistie und Abendmahl im Oktober 2017 durch 
Vertreter der katholischen und der evangelischen Kir-
chengemeinden und der Stadt. Sie erinnern sich an den 
langen Tisch von Liebfrauen zur Stadtkirche? An den 
Zug, angeführt von den Mehlsäcken? An die Stadtkirche 
voll fröhlicher Gesichter bei der Unterzeichnung? Lang 
ersehnter Aufbruch war zu spüren, fast Euphorie. Mit 
Freude erinnere ich mich daran, wie viele katholische 
Geschwister mitgefeiert haben beim Reformationsjubi-
läum wenige Wochen danach. Doch dann wurde nach 
und nach das bischöfliche „Nein“ zur Erklärung bekannt. 
Neben trotzigem „jetzt erst recht“ hat sich bei Vielen da-
durch ein Schatten der Frustration gelegt, so zumindest 
meine Beobachtung. Ein Schatten der Lähmung – und 
der Sprachlosigkeit. „Es“ wird nicht mehr, oder zumindest 
nicht offen „darüber“ geredet. Zur Nichtklärung gehört 
auch, dass seitdem die lange Tradition des Kanzeltau-
sches ausgesetzt ist.

	 Das gesagt habend (zu einer Beziehung gehört ehrliches 
Ansprechen und Aussprechen), will ich zwei deutlich po-
sitive Bemerkungen dazulegen. 

	 Als Evangelischer denke ich sowieso eher von unten nach 
oben als von oben nach unten. Viel schlimmer fände ich 
es, wenn es „oben“ gemeinsame Erklärungen und Ver-
bindungen gäbe, aber nicht „unten“ an der Basis. Lieber 
so herum, unverkrampft gemeinsam an der Basis, nicht 
immer fragend, ob man das wohl darf…

	 Zudem – und das ist wirklich erfreulich – meine ich zu 
beobachten, dass sich immer mehr durchsetzt, dass 
konfessionelle Auseinandersetzungen unnötige Energie-
verschwendung sind! Meiner Meinung nach waren wir 
jahrhundertelang konfessionell überprofiliert. Es geht um 
„christlich“, nicht um evangelisch oder katholisch (das 
sage ich aus vollem Herzen, obwohl ich evangelischer 
„Funktionär“ bin). 

	 Dass unsere Kirchengemeinden immer christusgemäßer 
werden, darum bete ich. Jeder und jedem von Ihnen wün-
sche ich Freude an der Freiheit und am aufrechten Gang 
der Kinder Gottes. Gott segne Sie! 

	 Der Festgottesdienst zu meiner Verabschiedung ist am  
4. Mai um 10 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche. 

Pfr. Martin Henzler-Hermann

Ökumenische Laudes zur aufgehenden Sonne in der Oster-
zeit – Es ist schon eine gute Tradition geworden, einmal im 
Jahr über vier Wochen hinweg ökumenisch zusammen zu 
kommen und miteinander im Licht der aufgehenden Son-
ne den Tag zu beginnen, und zwar in zwei wunderschönen 
Kirchenräumen im Chor der Liebfrauenkirche und im Chor 
der evangelischen Stadtkirche. Die aufgehende Sonne, 
die durch die Glasfenster scheint, erinnert an den Aufer-
standenen. Die Laudes beginnt  jeweils dienstags um 6:30 
Uhr, dauert rund 25 Minuten und endet in einem einfachen 
Frühstück. Am 6.05. in der Liebfrauenkirche, am 13. und 
20.05. in der evangelischen Stadtkirche.     

Monat Mai – Marienmonat
	 Der Monat des erwachenden Lebens, der Mai ist in 

besonderer Weise der Gottesmutter gewidmet. In den 
feierlichen sonntäglichen Maiandachten ehren wir sie und 
bitten sie um ihre Fürsprache. 

	 01.05.25 	 Erste Maiandacht für die Seelsorgeeinheit in 
	  	 Liebfrauen
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tinerkloster St. Ottilien ein. Sie stehen unter dem Motto: 
TROTZDEM – Vom Umgang mit dem Gefühlschaos. 
Hier wird es darum gehen, uns angesichts der beson-
deren Herausforderungen dieser Zeit unseren Gefühlen 
auf die Spur zu kommen und uns spirituell zu stärken. 
Der Anmeldeprospekt liegt in den Kirchen aus und ist im 
Internet herunterzuladen. Begleitet werden die Exerzitien 
von Patricia Beyer, Ulrike Hermann und Michael Schindler. 

Michael Schindler 

Einfach Essen im Haus der Katholischen Kirche ist jeden 
Mittwoch. Wir freuen uns, dass es ein warmes, selbst 
gekochtes Essen gibt, dass wir miteinander ins Gespräch 
kommen können, dass wir miteinander am Tisch sitzen 
können. Wir geben das Essen von 11:30 bis 13:00 Uhr aus 
und freuen uns auf alle, die gerne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer für drei Euro verkauft. Wei-
terhin werden Mitarbeiter von „Orte des Zuhörens“ für ein 
Gespräch vor Ort sein.

AnsprechBar im Haus der Katholischen Kirche – das 
ehrenamtlich geführte Café lädt zum Verweilen und zu 
Begegnungen ein: 

	 dienstags 12:00 bis 18:00 Uhr
	 mittwochs 11:00 bis 14:00 Uhr
	 donnerstags 12:00 bis 18:00 Uhr
	 freitags 12:00 bis 15:00 Uhr
	 samstags 10:00 bis 14:00 Uhr

Wöchentliches Friedensgebet zum Mittagsläuten – Jeden 
Mittwoch findet ununterbrochen seit dem Überfall auf 
die Ukraine ein Friedensgebet zur Mittagszeit statt. Es 
beginnt mit einem gemeinsamen Schweigen zum Läuten 
der Glocken um 12:00 Uhr und dauert dann eine Vier-
telstunde. Inzwischen hat sich ein Team gefunden, das 
dieses Gebet durchträgt und für die Menschen in den 
kriegerischen Auseinandersetzungen betet. Ein großarti-
ges christliches Zeugnis in der heutigen Zeit. Und die Zahl 
der Betenden wächst sogar. Bei Regen findet das Gebet 
in der Kirche St. Jodok statt.

Orte des Zuhörens – Geschulte ehrenamtli-
che Zuhörende haben Zeit – für Sorgen und 
Nöte, für Freude und Schönes. Kommen 
Sie vorbei – Liebfrauenkirche samstags 10 
bis 12 Uhr; Begegnungsraum im Haus der 

Katholischen Kirche mittwochs 11 bis 13 Uhr und freitags 
16 bis 18 Uhr. Am 20. Januar trifft sich das Leitungsteam 
zur Besprechung um 8:30 Uhr.

E-Mail-Newsletter der SE RV Mitte – eine direkte Form der 
Information

	 Wir verschicken Informationen zu folgenden Bereichen 
auf elektronischem Weg:

	 1. Familienkirche (alle besonderen Aktivitäten für Familien 
mit Kindern: Gottesdienste, Freizeiten, Familienaktionen)

	 2. Spiritualität (Meditation, Gebet, Mystik, spirituelle All-
tagsgestaltung)

	 3. Bildung und Kultur (Vorträge, Gespräche zu Themen 
der heutigen Zeit)

	 4. Aktuelles Kirchenblatt
	 Ein solcher Newsletter kann formlos im Pfarrbüro bestellt 

werden. Geben sie einfach den Namen, die E-Mail-Adres-
se und die gewünschte Rubrik an. Sie können ihn auch 
jederzeit wieder abbestellen. 

	 Sagen Sie diese Möglichkeit auch bitte Nachbarn und 
Bekannten, die kein Kirchenblatt abonniert haben. 

Der ökumenische Patchwork-Kinderladen ist geöffnet am 
Dienstag / Donnerstag / Freitag von 10 bis 17 Uhr und am 
Mittwoch und Samstag von 10 bis 13.30 Uhr. Der Erwach-
senenladen von Patchwork ist geöffnet Dienstag bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr und am Samstag von 10 bis 13 Uhr. 

	 04.05.25 	Maiandacht in Christkönig
	 04.05.25 	Maiandacht auf dem Kreuzberg im Schwarz- 

		  wäldle mit der Kolpingfamilie Ravensburg. 	
		  Diese Andacht findet dort bei jeder Witterung 
 		  statt! 

	 11.05.25	 Maiandacht in Liebfrauen
	 18.05.25	 Maiandacht in Liebfrauen
	 25.05.25	 Maiandacht in Christkönig
	 25.05.25	 Maiandacht in Liebfrauen
	 Die Maiandachten beginnen immer um 18:00 Uhr. Sie 

sind herzlich dazu eingeladen!      

Vinzenzgemeinschaft Ravensburg – Arbeitssitzung am 
Dienstag, 6. Mai, um 18:30 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Kreuz. Hinweis: Beileidskarten der Vinzenzgemeinschaft 
Ravensburg sind in den Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Ravensburg Mitte für 10 Euro erhältlich.

Kinderkirche zum Muttertag – Es ist eine Premiere, dass 
zwei Kindergärten gemeinsam zu einer Kinderkirche zum 
Muttertag einladen, nämlich am 11. Mai um 10:00 Uhr in 
der Heilig-Kreuz-Kirche. Die Kindergärten St. Konrad und 
Gut Betha werden den Gottesdienst gestalten und pas-
send zum Mai das Motiv der Schutzmantelfrau und von 
Maria als Mutter aufgreifen.

Ravensburger Psalmen mit dem Thema: „Träume leben“ 
– seit jeher haben Menschen Träume. Auch in den Psal-
men ist davon die Rede. Diana von Waldburg-Zeil, Martina 
Krone und Reiner Schuhenn bringen Sprache, Kunst und 
Musik zusammen. Im Mittelpunkt steht an diesem Abend 
der Psalm 126. Ausgehend vom Bibeltext wird Diana von 
Waldburg-Zeil diesen Psalm in die heutige Zeit überset-
zen und der Frage nachgehen: wie können wir als Träu-
mende unterwegs und auf Gottes Spuren sein? Der Psalm 
und die Deutung werden immer wieder von musikalischen 
Impulsen durch Reiner Schuhenn an der Orgel unterbro-
chen und gleichzeitig entsteht ein aus dem im Momentum 
Wahrgenommenen ein Kunstwerk, welches Martina Kro-
ne malen wird. Herzliche Einladung am Sonntag, 11. Mai, 
um 19 Uhr in die Kirche St. Jodok

Familiengottesdienst mit Sommerhock in Christkönig – 
Zum Abschluss der Erstkommunion in der SE RV Mitte 
wird ein großer Familiengottesdienst in Christkönig am 
18. Mai um 11:00 Uhr gefeiert. Anschließend lädt die 
Gemeinde zum Sommerhock ein. Natürlich ist dies ein 
Gottesdienst für Jung und Alt, nicht nur für Erstkommu-
nionfamilien.

Offene-Mitte – der besondere Gottesdienst in St. Jodok fin-
det am Sonntag, 18. Mai, um 19 Uhr statt. Im Mittelpunkt 
stehen die HAGIOS-Lieder von Helge Burggrabe – ein 
gesungenes Gebet. Fünf Sängerinnen und Sänger singen 
die Lieder, begleiten sie instrumental und laden alle zum 
Mitsingen ein. Das biblische Wort und eine Agapefeier 
umschließen die Musik.

1700 Jahre Glaubensbekenntnis von Nizäa – Das erste 
umfassende christliche Glaubensbekenntnis wurde im 
Jahr 325 auf dem Konzil von Nizäa formuliert. Hier wur-
de festgehalten, dass Jesus Christus wahrer Mensch 
und wahrer Gott ist. Heute noch ist dieses Bekenntnis 
die ökumenische Grundlage aller christlichen Kirchen. 
Dazu hat die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in 
Ravensburg (ACK) den Experten Dr. Matthias Deuschle 
aus Tübingen eingeladen, um über die historischen und 
theologischen Hintergründe des Glaubensbekenntnisses 
sowie seine bleibende Bedeutung zu referieren. Termin: 
Donnerstag, 15. Mai, 20 Uhr im Matthäusgemeindehaus. 
Der Eintritt ist frei.

Ökumenische Exerzitien im Kloster St. Ottilien – Zu An-
fang des kommenden Jahres, vom 10. bis 14. Januar 
2026, laden wir zu ökumenischen Exerzitien ins Benedik-
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Samstag, 03. Mai – Apostel Philippus und Jakobus
	 08:00	Uhr	Eucharistiefeier († Roswitha Schatz)
				    Anschließend Beichtgelegenheit bei 
				    Pfarrer Maslanka
	 10:00	bis	 12:00 Uhr Orte des Zuhörens
	 15:00	Uhr	Probe der Erstkommunionkinder
	 17:30	 Uhr	Rosenkranz

Sonntag, 04. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit – 
Diasporaopfer 
	 08:45	Uhr	Eucharistiefeier in der Kapelle der OSK
	 09:30	Uhr	Feier der Erstkommunion
	 11:30	 Uhr	Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	 18:00	Uhr	Maiandacht auf dem Kreuzberg Schwarzwäldle 	
				    (bei jedem Wetter)

Montag, 05. Mai
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier ENTFÄLLT

Dienstag, 06. Mai
	 06:30	Uhr	Laudes, anschließend Frühstück im Haus der 		
				    Kath. Kirche
	 17:30	 Uhr	Rosenkranz
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier in der Kapelle der OSK

Mittwoch, 07. Mai
	 13:00	Uhr	Prüfungssegen IfsB
	 17:15	 Uhr	Rosenkranz
	 18:00	Uhr	Stunde der Stille

Donnerstag, 08. Mai – Tag der ewigen Anbetung
	 09:00	Uhr	Eucharistiefeier 
				    († Hubert Schmid, Roland Müller)
	 09:45	Uhr	bis 18:00 Uhr Anbetungsstunden
	 18:00	Uhr	Eucharistischer Abschluss 

Freitag, 09. Mai
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier im Chorraum

Samstag, 10. Mai – Johannes von Avila
	 08:00	Uhr	Eucharistiefeier
				    Anschließend Beichtgelegenheit bei 
				    Pfarrer Macho
	 10:00	bis	 12:00 Uhr Orte des Zuhörens 
	 17:30	 Uhr	Rosenkranz

Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit – Kollekte 
für kirchliche Berufe
	 08:45	Uhr	Eucharistiefeier in der Kapelle der OSK
	 09:30	Uhr	Eucharistiefeier
	 11:30	 Uhr	Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	 18:00	Uhr	Maiandacht

Montag, 12. Mai
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier († Ingeborg Homberg, 
				    4. Pfründejahrtag Ital Humpis) 

Dienstag, 13. Mai
	 17:30	 Uhr	Rosenkranz
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier in der Kapelle der OSK

Liebfrauen
Ukraine – persönliche Berichte (in deutscher Sprache, bei 

Bedarf mit Übersetzung) – „Von Zuhause ins Ungewisse: 
Wie der Krieg das Leben der Ukrainer verändert hat“ – 
Fünf Ukrainerinnen und ein Schüler berichten persönlich 
über ihr Leben und ihre Probleme in der Heimat und in 
Ravensburg am Freitag, 09. Mai 2025, um 18:30 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelmstraße 2. Um 
ein breites Spektrum abzubilden, kommen verschiedene 
Altersgruppen (Schüler, Studentin, 30- und 50- Jährige, 
Seniorin) aus verschiedenen Regionen der Ukraine zu 
Wort. Die persönlichen Kurzberichte der Betroffenen wer-
den mit Bildern und Landkarten visualisiert. Vier ukraini-
sche Mädchen bereichern die Veranstaltung durch ihren 
Gesang und singen nach den ersten drei Statements 
ukrainische Lieder. Es ist eine öffentliche Veranstaltung. 
Für alle Besucher gibt es authentische Informationen aus 
erster Hand. Wir wollen nicht über die Ukraine reden, 
sondern uns mit den betroffenen Menschen austauschen. 
Nach dem offiziellen Teil besteht zudem die Möglichkeit, 
in kleinen Tischgruppen mit den ukrainischen Flüchtlin-
gen direkt ins Gespräch zu kommen. Organisatoren  für 
den Verein Agenda EINE WELT Ravensburg sind Klaus 
Dorbath und Eleonora Kuschnarenko. Der Abend ist 
kostenlos (freiwillige Kollekte für ein Kinderprojekt)

Gemeinschaft Immanuel 
	 Herzliche Einladung zu unseren nächsten Gottesdiensten:
	 Sonntag, 4.5., 10 Uhr, Lobpreisgottesdienst mit Predigt 

und Austausch. 
	 Sonntag, 11.5., 10 Uhr, Gottesdienst mit Kommunion-

feier, Lobpreis, Predigt, Segnungsangebot.
	 Die Gottesdienste finden statt im Zentrum der Gemein-

schaft Immanuel, Schubertstr. 28, 88214 Ravensburg. 
Mehr Infos: www.immanuel-online.de. Wir freuen uns auf 
dich! 

Seelsorgeteam der Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Leitender Pfarrer Monsignore Harald Kiebler� Tel: 36 19 60
Pfarrer Andreas Macho� Tel: 36 19 60
Gemeindereferentin Christine Mauch� Tel: 36 19 60
Pastoralreferent Dr. Michael Schindler� Tel: 36 19 6-13
Diakon Gerhard Walter� Tel: 36 19 60
Diakon i. Z. Michael Wielath� Tel: 1 79 87
Kantor Udo Rüdinger� Tel: 3 52 56 30
Referentin für Engagementförderung 
Beata Zelezik-Rebmann� Tel: 36 19 6-17 

Homepage: www.kath-rv.de

Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefservice.de
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Heilig Kreuz

Samstag, 3. Mai
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier 

Sonntag, 4. Mai
	 11:15	 Uhr	Feier der Erstkommunion
	 13:00	Uhr	Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde

Mittwoch, 07. Mai
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier 
				    Anschließend Anbetung

Samstag, 10. Mai
	 18:00	Uhr	Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

Sonntag, 11. Mai
	 10:00	Uhr	Kinderkirche
	 13:00	Uhr	Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde

Mittwoch, 14. Mai
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier 

Samstag, 17. Mai
	 18:00	Uhr	Eucharistiefeier († für die Verstorbenen der 
				    Familien Breuling und Kassner, Andreas und
 				    Norbert Stannecker, Gunther Roth, Friedhilde
 				    Rundel mit verstorbenen Angehörigen, Rudolf
 				    Beyer)

Rosenkranz: In Heilig Kreuz, Montag bis Samstag um 17 Uhr.

Mitteilungen Liebfrauen und Heilig Kreuz

Treffen in den Gruppen und Ausschüssen:
Pfarrcaritas St. Elisabeth – Arbeitssitzung am Montag, 5. 

Mai, um 15 Uhr im Andreassaal im Haus der Katholischen 
Kirche.

Kirchengemeinderat Liebfrauen – konstituierende Sitzung 
am Mittwoch, 7. Mai, um 19 Uhr im Jodoksaal, im Haus der 
Katholischen Kirche.

Lektoren- und Kommunionhelfer – Eintragung der Dienste 
am Donnerstag, 8. Mai, um 19:30 Uhr im Jodoksaal im 
Haus der Katholischen Kirche

Der Ausschuss Kreuzweg Schwarzwäldle trifft sich zur Sit-
zung am Donnerstag, 15. Mai, um 17 Uhr im Eckraum im 
Gemeindehaus Heilig Kreuz

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Erstkommunion-Got-
tesdienste am Sonntag, 4. Mai, um 9:30 Uhr in der Lieb-
frauenkirche und um 11:15 Uhr in der Heilig Kreuz Kirche.

Maiandachten – Die Maiandacht am 4. Mai feiern wir gemein-
sam mit der Kolpingsfamilie – bei jedem Wetter – um 18 
Uhr auf dem Kreuzberg Schwarzwäldle. Am 11., 18. und 25. 
Mai sind Sie um 18 Uhr zur Maiandacht in die Liebfrauen-
kirche eingeladen.

Am Donnerstag, 8. Mai, begehen wir den Tag der ewigen 
Anbetung, der um 9 Uhr mit der Heiligen Messe beginnt. 
Nach der Aussetzung des Allerheiligsten werden den Tag 
über Personen aus unserer Gemeinde die Stunden ge-
stalten. Der Tag endet um 18:00 Uhr mit einem Eucharisti-
schen Segen. Sie sind herzlich eingeladen, ebenfalls einige 
Zeit vor dem Allerheiligsten zu verbringen.

Am Samstag, 10. Mai, feiern wir um 18 Uhr eine Wortgottes-
feier mit Kommunionausteilung in der Heilig Kreuz Kirche.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
13. Mai, um 14:30 Uhr im Gemeindehaus Hl. Kreuz.

Am 10. April führten Mitglieder des Ausschusses Kreuz-
weg Schwarzwäldle eine Reinigungsaktion in der Anlange 
durch. Die Hauptarbeit galt den Sicherheitsgläsern, die 
zum Schutz der wertvollen Reliefs dienen. Diese wurden 
gereinigt und dabei versucht, auch Spinnweben und an-
deren Verunreinigungen an den Reliefs zu beseitigen. Eine 
schwierige Arbeit, da die Reliefs keinesfalls beschädigt wer-
den dürfen. Außerdem wurden noch Reinigungsarbeiten in 
der Ölberggrotte und am Hl.-Grab-Christus vorgenommen. 
Zur selben Zeit besuchte auch eine Kindergartengruppe 
den Kreuzweg – ein sehr erfreulicher Anblick.

Herzliche Einladung zu den Maiandachten
	 „Seit frühester Zeit fanden Christen in Maria ein Vorbild: für 

ihre Beziehung zu Christus, für gelingendes Menschsein, 
für ihre gemeinschaftliche Existenz als Kirche und Mitar-
beitende am Reich Gottes. Die Mutter Jesu wird verstanden 
als der exemplarische Mensch… Das Staunen über diese 
außerordentliche Frau führte früh zu ihrer Verehrung, und 
früh wurde sie daher auch als Fürsprecherin bei Gott in 
allen Nöten, Sorgen, Ängsten und Bedrängnissen angeru-
fen“ (Magdalena Widmer in: Sag an, wer ist doch diese).	
Auch in Ravensburg hat die Verehrung Mariens eine sehr 
lange Tradition. Viele Menschen wenden sich seit Jahrhun-
derten an die Schutzmantelfrau mit ihren Bitten. Seit 1480 
steht sie in der Liebfrauenkirche (seit 1935 eine Kopie). 
Unzählige Kerzen werden jeden Tag bei ihr angezündet.

	 So beten und singen auch wir in diesem Mai wieder jeden 
Sonntag eine Maiandacht in Liebfrauen, wozu eine herz-

Mittwoch, 14. Mai
	 17:15	 Uhr	Rosenkranz

Donnerstag, 15. Mai
	 09:00	Uhr	Eucharistiefeier 
	 09:45	bis	 10:30 Uhr Anbetung
	 17:30	 Uhr	Rosenkranz

Freitag, 16. Mai – Johannes Nepomuk
	 17:00	 bis	 18:30 Uhr Anbetung im Chorraum
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier im Chorraum († Maria Anna 		
				    Rieger)

Samstag, 17. Mai
	 08:00	Uhr	Eucharistiefeier
				    Anschließend Beichtgelegenheit bei 
				    Pfarrer Macho
	 10:00	bis	 12:00 Uhr Orte des Zuhörens
	 17:30	 Uhr	Rosenkranz
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St. Christina

Samstag, 03. Mai – Hl. Philippus und Hl. Jakobus -
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier 
					    († Christiane Flaig, Erich Müller, Eugen Bader)

Donnerstag, 08. Mai
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier 

Samstag, 10. Mai
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier 
					    Gedenken für die verstorbenen Blutreiter 
					    von St. Christina

Donnerstag, 15. Mai
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier 

Samstag, 17. Mai
	 16:00	Uhr	Segnungsgottesdienst für Christel und 
					    Johannes Hiller zur Diamanten Hochzeit
	 18:30	Uhr	Eucharistiefeier († Elisabeth und Alfred Röss)

Jahreshauptversammlung Blutreiterverein St. Christina 
e.V. – Am Samstag, 10.05.2025 findet um 20:00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Blutreitervereins St. Christi-
na e.V. statt. Bereits um 18:30 Uhr wird in der Vorabend-
messe in der Kirche St. Christina der verstorbenen Blutrei-
ter und Vereinsmitglieder gedacht.

	 Alle Vereinsmitglieder und interessierten Personen sind 
herzlich eingeladen. Ort: Gemeindehaus St. Christina, 
Schornreuteweg 36, 88212 Ravensburg.

St. Jodok

Sonntag, 04. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier

Freitag, 09. Mai
	 10:30	Uhr	Eucharistiefeier im Bruderhaus

Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit
	 19:00	Uhr	Ravensburger Psalmen „Träume leben“. 
				    Diana von Waldburg-Zeil, Martina Krone 
				    und Reiner Schuhenn bringen Sprache, 
				    Kunst und Musik zusammen

Mittwoch, 14. Mai
	 17:30	 Uhr	Wortgottesfeier in der Wohngemeinschaft 
				    Arche, Eisenbahnstraße 38

Freitag, 16. Mai
	 10:30	Uhr	Wortgottesfeier im Bruderhaus

Bücherlesung am Dienstag, 13. Mai um 19 Uhr liest Nora 
Eckert aus ihrem Buch „Wie alle, nur anders“, das vom 
Traum erzählt, ein Leben so leben zu dürfen wie man sich 
fühlt. 

liche Einladung ergeht. Die Maiandacht am 4. Mai findet 
auf dem Kreuzberg Schwarzwäldle statt und wird von der 
Kolpingfamilie gestaltet. 

Herzlichen Dank für die Spenden in Höhe von 183,20 Euro 
für den Blumenschmuck in der Heilig Kreuz Kirche, die 
beim Vorabendgottesdienst zum Palmsonntag zusammen-
gekommen sind. Dieser Dank geht ebenso an Marianne 
Geser, Inge Kühn,Wiltrud Roth und Anna Steyer, die diese 
Palmen für die Gemeindemitglieder gefertigt haben.

Postkarten und Kerzen der Schutzmantelfrau erhalten Sie 
im Pfarrbüro Liebfrauen. Der Reinerlös kommt der Renova-
tion der Liebfrauenkirche zugute. 
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Samstag, 03. Mai
	 15:30	Uhr	Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde
	 17:00	 Uhr	Eucharistiefeier der slowenischen Gemeinde

Sonntag, 04. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
	 11:00	 Uhr	Eucharistiefeier
	 18:00	Uhr	Maiandacht

Dienstag, 06. Mai
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier († Horst Kleck) 

Mittwoch, 07. Mai
	 08:00	Uhr	 entfällt
w
Freitag, 09.Mai
	 08:00	Uhr	entfällt
	 09:00	Uhr	Schulgottesdienst Grund- und Realschule 		

			   Klösterle

Samstag, 10. Mai
	 15:30	Uhr	Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde

Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit – Kollekte 
für kirchliche Berufe
	 11:00	 Uhr	Eucharistiefeier 

Dienstag, 13. Mai
	 19:00	Uhr	Eucharistiefeier († Hans und Rosalie Erli, 
				    Melanie Herre)

Mittwoch, 14. Mai
	 08:00	Uhr	Frauengottesdienst – Eucharistiefeier,
				    anschl. Frühstück im Gemeindesaal 

Christkönig

Konzertlesung „Dieses Kreuz – Weil Liebe stärker ist“. Der 
Liedermacher Clemens Bittlinger geht am Freitag, 16. Mai 
um 19 Uhr in seinen Liedern und Texten den Spuren Got-
tes in unserer Welt nach. 

	 Beide Lesungen sind eine Kooperation mit der Katholi-
schen Erwachsenenbildung.

Freitag, 16. Mai
	 08:00	Uhr	Eucharistiefeier († Erwin Stiehle)

Der Rosenkranz wird in Christkönig täglich um 17 Uhr, außer 
dienstags um 18:15 Uhr, gebetet.

Marienandacht – „Meine Seele preist die Größe des 
Herrn“: mit Maria bekennen und loben wir Gottes Barm-
herzigkeit und Güte in Liedern und Gebeten. Die beiden 
Andachten (mit Orgelbegleitung) in Christkönig finden am 
Sonntag, 04.05. und 25.05. (mit sakramentalem Segen), 
jeweils um 18:00 Uhr statt. Herzliche Einladung.

Seniorencafé am Donnerstag, 08. Mai: die Senioren sind 
herzlich eingeladen zum nächsten Café, Beginn ist um 
14:30 Uhr im Gemeindesaal.

Frauengottesdienst – beim nächsten Frauengottesdienst 
am Mittwoch, 14. Mai freuen wir uns über Ihr Mitfeiern 
und laden anschließend zum kleinen Frühstück in den Ge-
meindesaal ein.

Der neue Kirchengemeinderat trifft sich am Mittwoch, 14. 
Mai, um 19 Uhr zur konstituierenden Sitzung im kleinen 
Gemeindesaal.

Handpalmen – für die Osterbesuche zu Hause und für die Got-
tesdienstbesucher am Palmsonntag gab es kleine Handpal-
men, die liebevoll gebunden wurden – Herzlichen Dank an 
Frau Gobs und Frau Tönnessen dafür! Der Sammelbetrag 
aus dem Spendenkörbchen betrug 152,98 Euro. Dieses 
Geld kommt Bedürftigen in unserer Gemeinde zugute.   

Herzlichen Dank für ehrenamtlichen Mesnerdienst
	 Seit vielen Jahren sind Herr Paul Deiber und Herr Karl-

heinz Kialka in Christkönig ehrenamtliche Mesner. Sie 
vertreten unsere Mesnerin Frau Lukic im Urlaub oder im 
Krankheitsfall und sie tun es aus Überzeugung. Herr Ki-
alka beendet nun diesen Mesnerdienst. Im Namen der 
Gottesdienstgemeinde und der Zelebranten sage ich ihm 
herzlichen Dank und Vergelt’s Gott für diesen jahrelangen 
Dienst in der Sakristei und in der Kirche. Es war immer ein 
sehr gutes und gesammeltes Miteinander und Zusammen-
arbeiten vor und während der Gottesdienste. Herrn Kialka 
weiterhin alles Gute und Gottes Segen.	          Pfr. H. Kiebler
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Liebfrauen und St. Jodok: 
Öffnungszeiten:
Dienstag 		  14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch	 09:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 11:30 Uhr	 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 bis 11:30 Uhr   

Telefon des Pfarrbüro: 3 61 96 – 0 · Telefax: 3 61 96 – 20
E-Mail: liebfrauen.ravensburg@drs.de · 
E-Mail: stjodok.ravensburg@drs.de · Web: www.kath-rv.de
Bankverbindung des Pfarramtes Liebfrauen:  
KSK Ravensburg, DE19 6505 0110 0048 0139 63, BIC: SOLADES1RVB
Bankverbindung des Pfarramtes St. Jodok:  
KSK Ravensburg, DE 43 6505 0110 0048 0152 77, BIC: SOLADES1RVB

St. Christina: 
Dienstag von 08:30 bis 11:30 Uhr. Donnerstag von 15:00 bis 18:30 Uhr
Telefon des Pfarramtes: 2 51 68 · Telefax: 3 54 13 46  
E-Mail: stchristina.ravensburg@drs.de · Web: www.kath-rv.de
Bankverbindung des Pfarramtes:  
IBAN: DE16 6505 0110 0048 0273 06, BIC: SOLADES1RVB

Christkönig: 
Montag und Mittwoch von 8:00 bis 11:30 Uhr 
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr  
Telefon des Pfarramtes: 2 59 92
E-Mail: christuskoenig.ravensburg@drs.de · Web: www.kath-rv.de
Bankverbindung des Pfarramtes: KSK Ravensburg, 
IBAN: DE79 6505 0110 0048 0115 25, BIC: SOLADES1RVB

Papst Franziskus ist tot. Überraschend verstarb er am Ostermon-
tagmorgen im Vatikan. Anfang des Jahres musste Franziskus we-
gen einer Atemwegserkrankung und einer beidseitigen Lungen-
entzündung fünf Wochen stationär in der römischen Gemelli-Klinik 
behandelt werden. Nach seiner Rückkehr in den Vatikan stand er 
weiter unter ärztlicher Beobachtung. Zuletzt war die Rede von ei-
ner Verbesserung seines Zustands. An den Osterfeierlichkeiten im 
Vatikan nahm er nur eingeschränkt teil.

Franziskus war seit 2013 Papst, er wurde 88 Jahre alt. Im Fokus 
seines Pontifikats stand der Einsatz der Kirche für die Armen und 
Ausgegrenzten. In einer ersten Reaktion nannte Bischof Dr. Ge-
org Bätzing, der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, 
Papst Franziskus einen „Menschenfreund und Menschenfischer“. 
Weiter sagte er: „Mit dem Tod von Papst Franziskus verliert die 
Kirche einen großen Papst, einen umsichtigen Hirten und einen 
mutigen Erneuerer des kirchlichen Auftrags. In tiefer Trauer ver-
beugen wir uns vor einem Papst, dem es ein Anliegen war, unter 
den Menschen zu sein und an die Ränder der Gesellschaft zu ge-
hen.“ Papst Franziskus habe in der Kirche starke Akzente gesetzt 
und neue Wege des Miteinanders eröffnet. „Seine Enzykliken und 
Apostolischen Briefe, gerade zuletzt nach den mutigen und weg-
weisenden Bischofssynoden in Rom zu Fragen der Familie, der 
Jugend und dem Amazonasgebiet, werden uns weiter Auftrag und 
Verpflichtung sein. Der von ihm angestoßene Weg einer synodalen 
Kirche ist und bleibt mit den beiden Generalversammlungen der 
Weltsynode 2023 und 2024 unumkehrbar.“

Text: EK; Bild: Ute Eberl, In: Pfarrbriefservice.de

„Menschenfreund und Menschenfischer“

Bild: Sylvio Krüger, In: Pfarrbriefservice.de


